
Zum Vorkommen rastenderund durchziehender W asser - 
vögel im Küstengebiet des nordwestlichen Ostfrieslands

Von Klaus Re11 i g

In den beigefügten Übersichten erfolgt eine zusammenfassende Auswertung der von mir 
auf Beobachtungsgängen in dem Zeitraum von 1966 bis zum Spätherbst 1972 im Nord­
westteil Ostfrieslands festgestellten Wasservögel, soweit eine Registrierung erfolgte.
Das geschah bei "gewöhnlichen" Arten (hauptsächlich bei Höckerschwan, Stockente, 
Bleßralle und Teichralle) nur unvollständig. Insofern ist die prozentuale Auswertung 
nicht völlig zutreffend. Auch täuscht der hohe Prozentsatz der Brandgans etwas, was 
darauf zurückzuführen ist, daß diese Art auf größere Entfernungen besser als die meisten 
anderen Anatiden anzusprechen ist.

Insgesamt stützt sich das in Tabelle 1 und 2 wiedergegebene Beobachtungsmaterial auf 
1926 Notierungsdaten. Die Feststellungen erfolgten vorwiegend an der ostfriesischen 
Wattenküste, so an der Knock bzw. auf dem Rysumer Nacken, in der Leybucht (M itte l­
plate und Hauener Hooge), an der unteren Ems, an der Nordseite des Dollarts, ferner 
am Großen Meer und auf Gewässern im Stadtgebiet von Emden (Hafen und Spülfelder). 
Zur Abrundung des Bildes wurde auch geringes Beobachtungsmaterial von den diesem 
Raum vorgelagerten Ostfriesischen Inseln herangezogen. Zu bemerken ist, daß in allen 
Monaten etwa gleichviele Exkursionen unternommen wurden. Im allgemeinen wurden in 
den Übersichten nur die Gastvögel und Durchzügler berücksichtigt, wenn eine klare 
Abtrennung von den Brutvögeln auch nicht immer möglich war.

Es ist einleuchtend, daß bei vogelkundlichen Erhebungen dieser Art immer nur Bruchtei­
le aus dem Gesamtgeschehen erfaßt werden können. Diese Zusammenstellung verfolgt 
auch lediglich das Zi el ,  Anhaltspunkte über die anteilmäßige Zusammensetzung der 
einzelnen Arten an den insgesamt im behandelten Raum auftretenden Schwimmvögeln zu 
erhalten und außerdem das jahreszeitliche Auftreten herauszustellen.

Wie aus Tabelle 1 und 2 zu ersehen, werden die höchsten Individuenzahlen im M ärz, 
April und von September bis November festgestellt. Insgesamt gesehen,sind Brandgans 
Krickente, Pfeifente und Stockente die dominierenden Arten. Der Höhepunkt im Früh­
jahr ist hauptsächlich auf die sich zu dieser Zeit manchmal in beträchtlichen Zahlen in 
der Leybucht aufhaltenden Pfeifenten zurückzuführen. Die ebenfalls hohen Zahlen im 
Herbst resultieren in erster Linie aus großen Ansammlungen von Brandgänsen, Krickenten 
und Stockenten in den Wattengebieten, wobei die Krickente die Schlickwatten (an der 
unteren Ems und am Rysumer Nacken) und Spülfelder bevorzugt. Bei Pfeifenten und 
Spießenten liegen die Frühjahrszahlen weit über denen des Herbstes, während die 
Krickente auf dem Herbstdurchzug erheblich zahlreicher als im Frühjahr ist.

Eiderente und Tafelente sind im Herbst zahlreicher als im Frühjahr. Bei den übrigen 
Tauchenten und Sägern ist das Gegenteil der Fa ll. Reiherente, Schellente und Gänse­
säger beispielsweise sind gegen Ausgang des Winters am häufigsten. Die Eiderenten 
werden fast ausschließlich im Bereich der Ostfriesischen Inseln notiert. Bemerkenswer­
terweise halten sich Ringelgänse im Herbst bevorzugt in den Wattengebieten bei den



Inseln auf, im Frühjahr dagegen auf der Mittelplate in der Leybucht, was möglicher­
weise nahrungsbedingt ist. Die höchsten Artenzahlen (jeweils 28 Arten) ergeben sich 
ebenfalls in den Monaten März, A pril.

Tabelle 1 : Wasservögel an der nordwestlichen ostfriesischen Küste (Übersicht)

Monate Zahl der Exemplare Notierungen Arten

Januar 6.684 120 25
Februar 7.201 157 26
März 30.046 300 28
Apri 1 18.135 291 28
Mai 7.661 198 18
Juni 3.253 95 20
Juli 5.491 96 19
August 3.432 94 21
September 18.791 156 21
Oktober 25.898 165 24
November 18.643 128 25
Dezember 8.376 126 21

Gesamtzahl 153.611 1.926

*
«f 4r

Eiderenten (Somateria mollissima) über der Brandung an der Seeseite von Norderney 
nach Westen ziehend (18 . Nov. 1972). Foto: Klaus Rettig
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